1 Anlage 2

Erlauterungen zu den Haushaltsresten 2015

Es sind nur Haushaltsreste ab einem Betrag von 10.000,-- € erlautert.
(Die Begriindungen basieren auf den entsprechenden Antragen der jeweiligen Fachein-
heiten auf Bildung der Haushaltsreste)

A) Verwaltungshaushalt]

Ausgaben

OZ Finanzposition Begrundung

1 1.0200.655000 Die noch zur Verfligung stehenden Mittel werden fur die
Fortfihrung der kompletten Uberarbeitung (Relaunch)
des stadtischen Internetauftritts bendtigt.

6 1.0252.500000 Die Mittel sollen fur AkustikmalRnahmen im Birgersaal
des Rathauses und fur verschiedene Arbeiten im Sanitar-
bereich verwendet werden.

7 1.0252.515100 Die kostenmaRige Abrechnung fur den Film tber das Ju-
bilaumsjahr erfolgt erst in 2016. Im Weiteren sollen mit
den Mitteln nach einem Beschluss des Ortschaftsrates
evtl. Unterdeckungen einzelner Jubilaumsveranstaltungen
ausgeglichen werden.

8 1.0253.500000 Inm Rathaus Kuhbach soll die Treppenanlage im Ein-
gangsbereich saniert werden. Fur notwendige Naturstein-
arbeiten ist bereits eine Auftragserteilung erfolgt.

12 1.0254.515100 Der Jugendraum Langenwinkel muss dringend saniert
werden. Ein entsprechender Beschluss des Ortschaftsra-
tes liegt vor.

14 1.0255.515100 Die Strukturmittel sollen u.a. fiur folgende Maflinahmen
verwendet werden: neue Weihnachtsbeleuchtung Rat-
haus, Buhnenbeleuchtung im Burgerhaus, elektrisch be-
triebener Buhnenvorhang im Birgerhaus.

22 1.0600.531000 (GD) Die Rechnung fur die Lieferung, Miete und Wartung samt-
licher Druck- und Multifunktionsgerate inkl. Verbrauchs-
materialien fir den Zeitraum Sept. bis Dez. 2015 lagen
bis zum Jahresende 2015 noch nicht vor.

23 1.0620.500000 Die notwendige Sanierung des Flurbereiches im 1. OG
des Rathauses 2 konnte im Jahr 2015 nicht begonnen
werden.



25

26

27

30

31

32

35

36

38

40

1.0800.570000

1.0810.562100 (GD)

1.1300.500000

1.2110.505000

1.2111.500000

1.2111.505000

1.2113.505000

1.2113.505100

1.2114.505000

1.2114.571000

Die Schlussrechnung des externen Auftragnehmers der
Bereiche ,Betriebsarzt“ und ,Fachkraft flr Arbeitssicher-
heit* steht noch aus.

Die Mittel sollen im Wesentlichen fur eine umfangliche
und kostenintensive externe Weiterqualifizierungsmal3-
nahme fur Mitarbeiter des Kommunalen Ordnungsdiens-
tes und des Gemeindevollzugsdienstes verwendet wer-
den.

Mit dem Umbau der elektrischen Anlagen im Feuerwehr-
geratehaus (Kernstadt) wurde im Jahr 2015 begonnen.
Die MalRnahme soll im Jahr 2016 fortgefihrt werden.

Die gem. dem Schulsanierungsprogramm vorgesehenen
Malnahmen an der Eichrodtschule wurden im Jahr 2015
ausgefihrt, die Schlussrechnungen lagen bis zum Kas-
senschluss 2015 jedoch noch nicht vor.

Die Sanierung des Dachaufsatzes der Geroldseckerschu-
le wurde noch nicht durchgefuhrt. Entsprechende Pla-
nungen und Ausschreibungen sind anhangig. Im Weite-
ren soll eine Fachfirma damit beauftragt werden, die Re-
gelungen zu Uberprifen und neue Anpassungen in der
Steuerung vorzunehmen.

Die gem. dem Schulsanierungsprogramm vorgesehenen
Malnahmen an der Geroldsckerschule konnten im Jahr
2015 nicht begonnen werden.

Die gem. dem Schulsanierungsprogramm vorgesehene
Malnahme ,Austausch der Heizkérper® in der Luisen-
schule (Neuwerkhof 6) ist bereits abgeschlossen, aber
noch nicht schlussgerechnet.

Im Zuge des Schulsanierungsprogrammes (SSP) wurden
in der AuRenstelle Industriehof 12 der Luisenschule Klas-
senrdume im 2. OG sowie die Aula saniert. Der erste
Bauabschnitt (Aula und Vorflur) wurde bereits fertigge-
stellt. Die beiden Klassenrdume werden Ende Januar
2016 fertiggestellt.

Die Malerarbeiten in der Schutterlindenbergschule (Malf3-
nahme gem. Schulsanierungsprogramm) sind ausgefihrt
und abgeschlossen. Eine Schlussrechnung liegt jedoch
noch nicht vor.

Das Jugendbegleiterprogramm und die Monetarisierung
an der Schuttelindenbergschule wird immer pro Schuljahr
und nicht pro Haushaltsjahr abgerechnet.



44

48

53

55

57

58

59

60

61

1.2117.505000

1.2118.505000

1.2120.505000

1.2121.505000

1.2130.500100

1.2130.505000

1.2130.505100

1.2131.500000

1.2131.500100

Die noch verfugbaren Mittel sind zweckgebunden an be-
reits erbrachte, jedoch noch nicht schlussgerechnete Lei-
tungen der Mallnahme ,Sanierung der WC-Anlagen®
gem. Schulsanierungsprogramm an der Schule Kuhbach.

Aus Sicherheitsgriinden ist in der Grundschule Langen-
winkel eine ELA-Anlage erforderlich. Ein Planungsbiro
wurde beaufragt, ein einheitliches System fir alle stadt.
Schulen auszuarbeiten. Die Ausschreibung fir die Mal3-
nahme erfolgt im Jahr 2016.

Die noch verfugbaren Mittel sind zweckgebunden an be-
reits erbrachte, jedoch noch nicht schlussgerechnete Lei-
tungen der Mallhahme ,Sanierung der WC-Anlagen®
gem. Schulsanierungsprogramm an der Grundschule
Reichenbach.

Die Planung fur eine neue ELA-Anlage in der Grundschu-
le Sulz (MalBnahme gem. Schulsanierungsprogramm)
durch ein Fachburo wurde bereits begonnen. Die Aus-
schreibungen der Malinahme wird derzeit erstellt.

Die MalRnahme ,Sanierung der Dusch-, WC- und Umklei-
debereiche® in der Turnhalle der Friedrichschule (EG u.
OG) ist abgeschlossen, jedoch liegen noch nicht alle
Schlussrechnungen vor.

Die MalRnahme ,Sanierung von Klassenraumen® im
Rahmen des Schulsanierungsprogramms in der Fried-
richschule wurde im Frihjarhr 2015 begonnen. Drei Klas-
senraume wurden im Jahr 2015 saniert. Weitere Raume
stehen noch an.

Der notwendige Einbau des Prallschutzes in der Turnhal-
le Friedrichschule (MaRnahme gem. Schulsanierungspro-
gramm) konnte noch nicht begonnen werden.

Die Brandschutzmalinhahmen an der Theodor-Heuss-
Schule wurden begonnen jedoch noch nicht vollstéandig
abgeschlossen. Zudem steht fir einzelne Raume noch
die Sanierung der Bodenbeldge an, die aufgrund eines
Wassereintritts notwendig geworden ist. Diese Mal3nah-
me kann allerdings erst nach erfolgter Fenstersanierung
vorgenommen werden.

Samtliche MalRnahmen an der Turnhalle der Theodor-
Heuss-Schule sind im Jahr 2015 zurlickgestellt worden,
da die Sanierung der Sanitarbereiche noch nicht begon-
nen wurde.



62

63

66

67

70

73

74

1.2131.505000

1.2131.505100

1.2210.500000

1.2210.505000

1.2310.520000 (GD)

1.2311.500200

1.2311.505000

Nicht alle gem. dem Schulsanierungsprogramm vorgese-
henen MalRnahmen an der Theodor-Heuss-Schule konn-
ten im Jahr 2015 begonnen werden. U.a. stehen die Ar-
beiten im Foyer der Schule noch aus.

Mit der Planung der gem. Schulsanierungsprogramm fur
die Turnhalle der Theodor-Heuss-Schule vorgesehenen
Mallnahmen wurde bereits begonnen. Die Auftrage an
den Architekten und Fachingenieur wurden erteilt. Die
Ausfuhrung der Gesamtsanierung ist fur 2016 vorgese-
hen.

Nach einem VDS-Prufbericht sind samtliche Untervertei-
ler der Otto-Hahn-Realschule zu sanieren. Eine entspre-
chende Planung und Ausschreibung durch das beauftrag-
te Ingenieurbiro konnte im Jahr 2015 nicht mehr gefertigt
bzw. vorgenommen werden. Das Vorhaben soll zusam-
men mit den fur das Jahr 2016 vorgesehenen Mal3nah-
men ausgefuhrt werden.

Die gem. dem Schulsanierungsprogramm vorgesehenen
MalRnahmen an der Otto-Hahn-Realschule konnten im
Jahr 2015 nicht begonnen werden. Gesprache mit der
Schulleitung und Auswahl der zu sanierenden Bereiche
sind jedoch bereits erfolgt.

Der fur das Scheffel-Gymansium vorgesehene Haushalts-
rest soll u.a. fur folgende MalRnahmen verwendet werden:
Schilerspannungsversorgung (20 St.) fur den Physik-
Raum, neue Tafeln, neue Bucher fir die 5. und 6. Klasse,
Anschaffung neuer WTR-Taschenrechner, Erganzung
des vorhandenen ,digitalen schwarzen Bretts“, neue
Klassenzimmereinrichtung.

Bei der Erstellung der Flucht- und Rettungswegeplane fir
das MPG wurde festgestellt, dass im Erdgeschoss zwei
kleine Offnungsfligel einzubauen sind. AuRerdem mus-
sen die Haftmagnete der Rauchabschlusstiren ersetzt
und elektrisch angeschlossen werden.

Die Sanierung der Klassenraume im 2. OG des MPG
konnte abgeschlossen werden, jedoch stehen noch die
Schlussrechnungen fiir die Elektroarbeiten und Fachin-
genieurleistungen aus. Die Sanierung der Klassenrdume
im 1. OG ist ebenfalls abgeschlossen, aber noch nicht
schlussgerechnet. Fur die MalRnahme ,Waschtischni-
schen” sind Auftrage erteilt worden. Die entsprechenden
Durchfuihrungsarbeiten sind fur die Pfingstferien 2016
geplant.
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1.2700.505000

1.3500.572500 (UD)

1.3551.500000

1.3660.500100

1.3660.500200

1.4350.530000

1.4604.520000

1.4640.500000

1.4641.500000

Die Sanierung der Toilettenanlage der Gutenbergschule
(Malnahme gem. Schulsanierungsgprogramm) wurde
aus zeitlichen Griinden ins Jahr 2016 verschoben. Beide
Bauabschnitte werden nunmehr gemeinsam ausge-
schrieben und umgesetzt.

Wahrend des Jahres muss die VHS auf die aktuelle Auf-
tragslage reagieren kdnnen. Gerade im Hinblick auf Kur-
se fur Flichtlinge sind spontan und kurzfristig Kursraume
auszustatten oder Kursmaterialen und -gerate zu besor-
gen.

Mit der Planung der neuen Beleuchtung im ,Gelben Saal*
des Pfluggebaudes wurde bereits begonnen. Fur die Um-
setzung der Malnahme mit energiesparenden LED-
Leuchten konnten zusétzliche Mittel eingespart werden.

Fur die notwendige Sanierung der Wehranlage der Ham-
merschmiede in Reichenbach wurde im Dezember 2015
ein Auftrag erteilt. Die Ausfuhrung ist fir das Fruhjahr
2016 geplant.

Die SanierungsmalBhahme am Storchenturm ist noch
nicht abgeschlossen. Die Arbeiten an der Aul3enfassade
sowie die statische Sicherung sind fertiggestellt und
uberwiegend auch schlussgerechnet. Die Arbeiten im In-
neren dauern noch bis voraussichtlich Mitte des Jahres
2016 an. Die gesamten noch verfugbaren Mittel werden
zwingend fur die Sanierungsmafl3nahme bendtigt.

Im Jahr 2015 konnte die vorgesehene Abwicklung anste-
hender Niederschlagungen nur teilweise bzw. nicht voll-
standig umgesetzt werden.

Die in 2015 verbliebenen Haushaltsmittel sollen fir die
Ausstattung der ehemaligen GroRRviehhalle im Schlacht-
hof -nach erfolgtem Umbau im Jahr 2016- verwendet
werden.

Der Kessel der Heizung der Kindertagessatte ,Am
Schiefdrain musste aul3erplanm&Rig ersetzt werden.
Deshalb kann die Sanierung der Heizungsregelung erst
im Jahr 2016 durchgefiihrt werden. Aul3erdem ist die
Markisenanlage Uber dem Treppenhaus defekt und muss
ersetzt werden.

Der Abbau des Materialcontainers der Kindertagesstatte
.Max-Planck-Str.“ konnte erst nach Bezug des Bewe-
gungsraumes beauftragt werden. Dies ist im Januar 2016
erfolgt. Weitere Arbeiten wurden ebenfalls bereits durch-
gefihrt, sind aber noch nicht schlussgerechnet.
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1.4648.700000 (GD)

1.4648.700100 (GD)

1.4652.520000

1.5620.500400 (GD)

1.5800.519000

1.5801.515000

1.5801.575000

1.5803.621000

Der beantragte Haushaltsrest wird bendtigt, um noch an-
sehende Zahlungen von Betriebskostenzuschiissen an
kirchliche und freie Kita-Trager finanzieren zu kdnnen.
Dabei handelt es sich um (Rest-)Nachzahlungen fir
2014, Abschlagszahlungen fiur 2016 und um die noch
ausstehende Betriebskostenabrechnung fur 2015.

Fur das Jahr 2016 sind bereits zahlreiche MalRnahmen
angemeldet worden (u.a. Dachsanierung Kita Regenbo-
gen, Sanierung Kita Kiwy in Kippenheimweiler). Der vor-
gesehene Haushaltsrest soll zur (Mit-)Finanzierung dieser
Malinahmen verwendet werden.

Die im Jahr 2015 (auRerplanméaRig) bereitgestellten Mittel
(GR-Beschluss vom 16.11.2015 bzw. 29.02.2016) sollen
fur die Ausstattung der neuen Kindertagesstatte in der
LotzbeckstrafRe verwendet und in das Jahr 2016 Ubertra-
gen werden.

Aufgrund der hohen Auslastung der Handwerksbetriebe
und dem laufenden Spielbetrieb konnten nicht alle am
Stadion Dammenmdihle vorgesehenen und bewilligten
Malnahmen fertiggestellt und schlussgerechnet werden.
Die MalRnahmen werden weitergefihrt und im Frihjahr
2016 abgeschlossen.

Der stadtische Baukostenzuschuss fir die Larmschutz-
wand in Langenwinkel ist im Jahr 2015 ausbezhalt wor-
den. Hingegegen kann der Ablosungsbetrag fur den Un-
terhaltungs- und Verwaltungsaufwand erst im Jahr 2016
abgewickelt werden.

Der BGL ist u.a. mit den Mallnahmen ,Buchsersatzpflan-
zung im Rosengarten® und ,Erneuerung des Staudenbee-
tes vor dem Weinstible“ im Stadtpark beauftragt worden.
Die Arbeiten kénnen erst 2016 abgeschlossen werden.

Der Stadtparkflyer ist vom Layout zu Uberarbeiten und
neu aufzulegen. Daneben ergeben sich aus dem Sicher-
heitskonzept neben den eigentlichen Konzepterstellungs-
kosten weitere Aufwendungen fur die sich daraus erge-
benden MalRnahmen.

Die Finanzmittel sollen fur die Beschaffung von Anzei-
gen/Displays fur die Photovoltaikanlagen auf den kom-
munalen Gebauden eingesetzt werden. Das vorliegende
Konzept muss noch einmal angepasst und dann vom
Energiebeirat bewilligt werden.
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1.5803.628000

1.5803.628100

1.5850.655000

1.6030.501000

1.6030.620000

1.6100.620100 (GD)

1.6300.510000 (GD)

1.6300.520200

1.7240.510000

Die Stelle ,Klimaschutzmanagement® konnte erst ab Juli
2015 besetzt werden, wodurch es zu zeitlichen Verschie-
bungen bei der Umsetzung der Projekte gekommen ist.

Das zweite der beiden energetischen Quartierskonzepte
konnte erst Anfang 2016 abgeschlossen werden.

Zur Abwicklung bereits angefallener bzw. noch anfallen-
der Aufwendungen wird der Mittellibertrag ben6étigt.

Auftrage fir Aufschaltungen (Gebaudeleittechnik) sind in
Hohe der verfigbaren Haushaltsmittel 2015 erteilt wor-
den. Durch die enorme Auslastung des Auftragnehmers
war es allerdings nicht moglich alle Malinahmen auch im
Jahr 2015 abzurechnen.

Die einzelnen Malinahmen betreffen die Einfihrung, In-
betriebnahme und Produktivsetzung der Gebaudemana-
gementsoftware ,IMSWARE". Aufgrund des aufwéandigen
und zeitintensiven Einflihrungsprozesses mussten ver-
schiedene Dienstleistungen auf das Jahr 2016 verscho-
ben werden.

Fur stadtebauliche Planungen sind in den Jahren 2014
und 2015 verschiedene Auftrage erteilt worden, die aber
noch nicht abgeschlossen und daher auch noch nicht
vollstdndig abgerechnet werden konnten. U.a. werden
noch Abschlags- bzw. Schlussrechnungen fur folgende
Projekte erwartet: Potenzialanalyse OPNV, Aktivierung
von Bauflachen und DORV Hugsweier. Im Weiteren wer-
den die zur Ubertragung vorgesehenen Mittel auch fir
neue bzw. laufende Auftrage benoétigt (z.B. Klimaschutz-
konzept ,Modal Split‘, Rad- und FuRBwegekonzept).

Verschiedene Baumaflinahmen wurden im Jahr 2015 be-
gonnen, sind aber noch nicht schlussgerechnet, wie z.B.
Umverlegung der Hochstrale, Asphaltarbeiten in Mie-
tersheim (Blockschluck/Gétzmann). Desweiteren wurden
Mallnahmen beauftragt, die aber erst im Jahr 2016 be-
gonnen werden kénnen, wie z.B. Bau von Parkplatzen in
der HochstraRe, Boschungssicherung KruttenaustralRe
und das Stral3enkataster

Die Arbeiten fur die Umristung der FI-Schaltungen
(Stromanschlusse) konnten im Jahr 2015 nicht umgesetzt
werden.

Die Schlussrechnung fur eine Mal3nahme (hier: Betrieb
der GW-Anlage), welche fur das Jahr 2015 vorgesehen
war, musste aufgrund des verspateten Erhalts im Haus-
haltsjahr 2016 verbucht werden.
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141

142

144

146

147

150
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1.7500.500100

1.7672.500000

1.7673.500000

1.7675.500000

1.7676.500000

1.7810.510000

1.8800.500000

1.8800.500200

Die Ausbesserung des Pflasterbelags beim Friedhof in
Sulz wurde aus zeitlichen Grinden verschoben. Die Be-
leuchtung der Leichenhalle in Hugsweier musste erweitert
werden. Der Auftrag wurde bereits erteilt und wird durch
die Jahreszeitvertragsfirma ausgefuhrt.

Fur die Sanierung der PVC-Leitungen in der Zwischende-
cke der Kaiserswaldhalle (Kippenheimweiler) mussten
aufgrund fehlender Leistungen neue Angebote eingeholt
werden. Auf Wunsch des Ortschaftsrates soll fir den
Thekenbereich eine Glaserspilmaschine angeschafft
werden.

In der Sport- und Festhalle Kuhbach wurde im November
2015 der Buhnenvorhang ausgetauscht. Die Schluss-
rechnung ist jedoch erst im Januar 2016 eingegangen.

Fur das Birgerhaus Mietersheim wurde ein Gutachten
zur Raumakustik erstellt. Auf dieser Grundlage wurden
verschiedene Umsetzungs- und Ausfihrungsmdoglichkei-
ten geprift. Durch die raumlichen Verhéltnisse konnte
noch keine geeignete Losung gefunden werden. Ein
Fachingenieur erarbeitet derzeit einen Lésungsvorschlag.
Die Ausfiuhrung erfolgt im Jahr 2016.

Nach einer Brandverhitungsschau in der Geroldsecker-
halle (Reichenbach) missen die seitlichen Verdunke-
lungsvorhange im Hallenbereich ausgetauscht werden.
Die Auftragserteilung erfolgte im November 2015, die
Ausfuhrung ist flr das Frihjahr 2016 vorgesehen.

Fur die Béschungssicherung am Feldweg Langeckstral3e
sowie fur die Aufnahme der Feldwege im Zuge der Erstel-
lung des StralRenkatasters werden die restlichen Haus-
haltsmittel bendtigt.

Im Kindergarten Hugsweier sind Mangel an den elektri-
schen Anlagen zu beseitigen. Der Auftrag wurde bereits
erteilt. Fur die AuRBenbeleuchtung sowie fur Verputz- und
Malerarbeiten am Geb&ude Friedrichstral3e 7 wurden An-
gebote eingeholt und Auftrage erteilt. Auf3erdem ist im
Kulturkeller eine Aufriistung der (Sicherheits-)Beleucht-
ungsanlage als Notstrombeleuchtung erforderlich.

Im evang. Martinskindergarten sind Umbaumal3nahmen
vorgenommen worden um zusatzlich eine Krippengruppe
einzurichten. Die MalRnahme ist im Jahr 2015 vollstandig
umgesetzt, aber noch nicht schlussgerechnet worden.



152 1.8800.500500 Aufgrund des Alters und Zustands der Geb&ude auf dem

Flughafenareal Ost ist immer wieder mit unvorhersehba-
ren Aufwendungen zu rechnen. Daher sollen die Restmit-
tel ins Jahr 2016 Ubertragen werden.



B) Vermégenshaushalt

OZ Finanzposition
Einnahmen

1 2.2114.361000-001

2 2.2210.361000-001

3 2.2310.361000-001

4 2.2311.361000-001

5 2.5615.360000-001

6 2.5850.361000-001

7 2.6150.361000-005

10

Begrundung

Die Abnahme der geférderten BaumalRnahme bei der
Schutterlindenbergschule durch das Regierungsprasi-
dium Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter
Schlussabnahme werden die Restfordermittel ausbe-
zahlt.

Die Abnahme der geférderten BaumalRnahme bei der
Otto-Hahn-Realschule durch das Regierungsprasidium
Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter Schluss-
abnahme werden die Restfordermittel ausbezahlt.

Die Abnahme der gefbérderten BaumalRnahme beim
Scheffel-Gymnasium durch das Regierungsprasidium
Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter Schluss-
abnahme werden die Restfordermittel ausbezahilt.

Die Abnahme der geférderten BaumafRnahme beim
Max-Planck-Gymnasium durch das Regierungsprasidi-
um Freiburg steht noch aus. Erst nach erfolgter
Schlussabnahme werden die Restférdermittel ausbe-
zahlt.

Die bewilligte Zuwendung fir die MaRnahme ,Energe-
tische Erneuerung der Hallenbeleuchtung im Hallen-
sportzentrum® wird erst nach Vorliegen der gepriften
Schlussrechnung ausbezahlt. Dies wird Anfang 2016
der Fall sein.

Die im Haushaltsjahr 2015 nicht abgerufenen Forder-
mittel kdnnen voraussichtlich zeithah zu Beginn des
Haushaltsjahres 2016 abgerufen werden.

Aufgrund von Verschiebungen/Verzégerungen von
Malnahmen bzw. im Jahr 2015 nicht mehr erfolgter
Schlussabrechnungen von laufenden bzw. bereits be-
endeten Mal3nahmen konnten die relevanten Forderhil-
fen beim Land bislang nicht abgerufen werden. Die
entsprechenden Zuschusseinnahmen sind im Jahr
2016 bzw. noch wahrend der Sanierungslaufzeit auf
jeden Fall zu erwarten.



8 2.6150.361020-005

9 2.6300.361000-001

10 2.6300.361000-204

11 2.7500.360000-001

12 2.9100.378100-001

Ausgaben

13 2.0600.935000-999 (UD)

11

Die Ausgaben fur den Umbau der Tonofenfabrik zum
stadtgeschichtlichen Museum werden nach einer pro-
grammtechnischen Umstellung beim Land Uber das
Sanierungsprogramm ,ASP“ (bisher ,ESP“) gefordert.
Der erste, im Jahr 2015 nicht mehr mdgliche Auszah-
lungsantrag nach Programmumstellung, wird die bisher
fur die MalBnhahme entstandenen Kosten enthalten und
somit einen Grol3teil der veranschlagten Zuschussein-
nahmen umfassen und noch im 1. Quartal 2016 zur
Realisierung kommen.

FUr die MaBnahme ,Innenstadtumfahrung Lahr* wurde
der Verwendungsnachweis und gleichzeitig ein Antrag
fur einer Erhdhung der Forderung Anfang August 2015
beim RP Freiburg eingereicht. Die Fordermittelauszah-
lung wird im weiteren Jahresverlauf 2016 erwartet.

Unter Beriicksichtigung eines bereits erhaltenen For-
dermitteleingangs wird fur die Ausbaumalnahme
~Wylerter HauptstraRe® eine abschlielende Zu-
schussauszahlung im Jahr 2016 erwartet.

Laut Bewilligungsbescheid des Regierungsprasidiums
Stuttgart erhalt die Stadt fur die oOffentlich gepflegten
Kriegsgraber des Ersten und Zweiten Weltkrieges so-
wie fur die Graber der zivilen Opfer des Zweiten Welt-
krieges (Bergfriedhof) einen zweckgebundenen Zu-
schuss. Der Eingang der Fordermittel wurde urspring-
lich im Jahr 2015 erwartet. Die Durchfiihrung der Maf3-
nahme ist fur April 2016 geplant.

Vorgesehen ist die Ubertragung der Krediterméachti-
gung des Jahres 2015, welche noch in vollstandiger
Hohe von 2,0 Mio. € zur Verfugung steht. Im Jahr 2015
erfolgte eine Kreditaufnahme (ohne Umschuldung)
tber 1,8 Mio. €, welche in voller Hohe auf die per
Haushaltseinnahmerest Ubertragene Krediterméchti-
gung des Jahres 2014 (2,0 Mio. €) angerechnet wurde.

U.a. konnten folgende EDV-Beschaffungsmafl3nahmen
im Jahr 2015 nicht abgeschlossen und abgerechnet
bzw. nicht begonnen werden, so dass eine entspre-
chenden Mitteliibertragung in das Jahr 2016 notwendig
wird: Buchungssoftware Marketing (Restabwicklung),
Lizenzerwerb Allplan und AVA fir das Geb&udema-
nagement, Etagenswitche fir die zentrale Datenverar-
beitung und Nas-Box fir die Feuerwehr (fir Zwischen-
speicherungen).
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Fur die Umsetzung des Druckerkonzeptes in der
Stadtverwaltung im Jahr 2015 mussten EDV-Leitungen
und Anschlusse verlegt werden. Die Malinahme ist
abgeschlossen, jedoch gingen die Rechnungen erst
nach Kassenschluss 2015 ein. Im Weiteren liegt die
Gebaudeanalyse fir den Rathaus Sudfliigel noch nicht
vor.

Fir die MalBnahme ,Quarantanestation® des Tier-
schutzvereins Lahr und Umgebung e.V. hat die Stadt
eine Zuwendung gewahrt. Derzeit steht der Tier-
schutzverein noch in Abstimmung mit dem RP Freiburg
bzgl. einer Umwidmung der bereits fur die Neubau-
mafl3nahme bewilligten Férdermittel hin zu einem Um-
bauvorhaben (nunmehr sollen bestehende Raumlich-
keiten zu einer Quarantanestation umgebaut wer-
den).Die Bau- bzw. Umbaumal3nahme soll im Jahr
2016 erfolgen.

Die in 2015 noch zur Verfuigung stehenden Mittel sol-
len fur die Beschaffung eines Grol3lufters ins Haus-
haltsjahr 2016 Ubertragen werden.

Aus Vorsorgegrinden muss in der Luisenschule (Neu-
werkhof 6) eine ELA-Anlage eingebaut werden. Mit der
Planung und Ausschreibung wurde bereits ein Ingeni-
eurburo beauftragt. Das Leistungsverzeichnis wird er-
arbeitet und soll im Februar 2016 zur Angebotsauffor-
derung fuhren.

Im Zuge der Prufung der Schlussabrechnungen fir den
Umbau bzw. die Erweiterung der Schutterlindenberg-
schule sind noch gerichtliche Verfahren anhangig. In
einem Fall zeichnet sich eine VergleichsschlieBung ab
Der Abschluss der MalRnahme wird fiir 2016 erwartet.

Fur die Schutterlindenbergschule soll ein Klassensatz
mobiler Tabletrechner beschafft werden. Die Aus-
schreibung und Bestellung erfolgte im Novem-
ber/Dezember 2015.

Die Sportaul3enflache der Grundschule Sulz ist fertig-
gestellt, Tore werden noch installiert. Auf einer vorhan-
denen Grinflache soll noch eine Reckstange mit Fall-
schutz installiert werden.
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Im Rahmen der Umwandlung der Friedrichschule zur
Gemeinschaftsschule war die Einrichtung von vier
Lerngruppenrdumen und eines kleineren Gruppenrau-
mes vorgesehen. Bisher konnten nur drei friihere Klas-
senraume baulich hergerichtet werden. Die entspre-
chende Beschaffung von notwendigen Ausstattungs-
gegenstanden fur den vierten Klassenraum soll im Jahr
2016 erfolgen.

Die Friedrichschule soll zur Gemeinschaftsschule um-
gewandelt werden. Hierfir wurde ein Planungsbiro
beauftragt, eine Konzeption als Entscheidungsgrund-
lage zu erarbeiten. Die Planungen werden im Jahr
2016 fortgefihrt.

Im Zuge der Durchfihrung von baulichen Verbesse-
rungsmalRnahmen an der Theodor-Heus-Schule ste-
hen noch Restarbeiten an.

Der Rohbau fir die Erweiterung der Otto-Hahn-
Realschule zur Ganztagesschule wurde erstellt. Bei
den Verglasungsarbeiten fehlen nur noch die Auf3entu-
ren an. Der Innenausbau wurde bereits begonnen. Im
OG st der Estrich bereits vorhanden. Die Fertigstel-
lung bzw. der Bezug der Raumlichkeiten ist auf Okto-
ber 2016 terminiert.

Mit der Planung der Fahrradabstellplatze an der Otto-
Hahn-Realschule wurde bereits begonnen. Der Stand-
ort befindet sich unmittelbar angrenzend an den Erwei-
terungsbau. Der Baubeginn war im Januar 2015. Die
Ausfuhrung der Fahrradabstellplatze steht in Abhan-
gigkeit mit dem Baufortschritt des Erweiterungsbaus.
Die Fertigstellung soll bis zum Sommer 2016 erfolgen.
Ein Auftrag wurde noch nicht erteilt.

Ein Fachbiro wurde im Herbst 2015 mit der Planung
zur Umgestaltung/Verbesserung der Aul3enanlage der
Otto-Hahn-Realschule beauftragt. Die Planung ab LP 3
hat Ende 2015 begonnen.

Mit der MalRhahme ,Mé&ngelbeseitigung Elektroinstalla-
tion/Brandschutz Pflichtbereich/Mensa Scheffel-Gym-
nasium“ wurde nach erfolgter Mehrausgabenbewilli-
gung im Jahr 2015 begonnen. Die MalRhahme ist in
2015 abgeschlossen worden, jedoch noch nicht
schlussgerechnet.
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am MPG wurde 2014 ausgefuhrt und abgeschlossen.
Die Elektroarbeiten und Fachingenieurleistungen wur-
den aber noch nicht schlussgerechnet. Mit der Mal3-
nahme ,Sanierung Chemiebereich® wurde in den
Sommerferien 2015 begonnen und konnte zum Teil
abgerechnet werden. Der BA 1 ist baulich abgeschlos-
sen; der BA Il wird zur Zeit ausgefuhrt und voraussicht-
lich im Marz 2016 abgeschlossen werden.

Die MalBnahme ,Sanierung Chemiebereich® am MPG
wurde in den Sommerferien 2015 begonnen und zum
Teil abgerechnet. Der BA | ist baulich abgeschlossen;
der BA Il wird zur Zeit ausgefiihrt und voraussichtlich
im Mérz 2016 abgeschlossen. Die Malknahme ,Sanie-
rung Lehrerbereich® wurde in den Sommerferien 2015
begonnen und zum Teil auch abgerechnet. Der erste
Bauabschnitt wurde kirzlich abgeschlossen. Im direk-
ten Ubergang wird mit dem BA Il begonnen. Die Ge-
samtmalnahme wird voraussichtlich zu den Sommer-
ferien 2016 abgeschlossen sein.

Ein leerstehende Raum im EG (nhach Auszug der Bru-
der-Grimm-Schule) soll durch ein Schallschutzelement
in zwei Raume unterteilt und dadurch fir die Stadti-
sche Musikschule nutzbar gemacht werden. Das Ele-
ment ist dringend notwendig um die neue Flache effi-
zient nutzen und einen reibungslosen Musikschulab-
lauf gewéahren zu kdénnen.

Bei der Baumalinahme ,Umbau des ehem. Grof3vieh-
stalls zum Veranstaltungsb® (Jugendbegegnungsstatte
Schlachthof) ist im Januar mit den Rohbauarbeiten vor
Ort begonnen worden. Ingenieurvertrage fur dei tech-
nische Ausristung und Tragwerksplanung wurden im
Dezember 2015 und Januar 2016 abgeschlossen.

Die Erweiterungsmalinahmen in den Kindertagesein-
richtungen ,Regenbogen” und ,Mietersheim® sind noch
anhangig. Die Umbaumalnahme im Martinskindergar-
ten ist bereits abgeschlossen und die Krippengruppe in
Betrieb. Die Abrechnung durch den evangelischen
Trager ist noch nicht erfolgt.

Der Bewegungsraum in der ,Kita Max-Planck-Str.”
konnte im Dezember 2015 fertiggestellt werden. Klei-
nere Restarbeiten sind noch auszufuhren. Die Schluss-
rechnungen liegen noch nicht vor.



43

44

45

46

a7

48

49

50

2.4649.940000-012

2.4649.940000-013

2.4649.960000-013

2.4649.935000-015

2.4649.940000-015

2.4649.962000-015

2.4700.987000-998

2.5500.987000-998

15

Der Neubau der Kita ,Alleestrafl3e” ist abgeschlossen,
jedoch stehen noch Auszahlungen von Einbehalten an
Fachplaner der LPH 9 aus.

Fur die Kita ,Heiligenstral’e” stehen noch Malinahmen
an, die teilweise ausgefuhrt, aber noch nicht abge-
rechnet sind. Im Aul3enbereich ist noch der Hausmeis-
terraum einzurichten.

Die Bauleistungen fiur die Herrichtung der Aul3enanla-
ge fur die Kita ,Heiligenstrale“ sind abgeschlossen.
Fur die Landschaftsbauarbeiten wurde eine Schluss-
rechnung gestellt, es fehlen aber noch z.T. Nachweise.

Fur die Ausstattung der Gruppenrdaume in der umzu-
bauenden Kita ,Lotzbeckstraf3e“ sind im Haushaltsjahr
2015 per GR-Beschluss aulBerplanmallige Mittel be-
reitgestellt worden. Die Mal3nahme ist insgesamt durch
Beauftragung eines Architekten sowie Stellung des
Bauantrages im Jahr 2015 begonnen worden.

Fur den Ausbau des 2. OG im Gebaude Lotzbeckstra-
e 20 zur Kita sind im Haushaltsjahr 2015 per GR-
Beschluss auRRerplanmé&RRige Mittel bereitgestellt wor-
den. Die MalRBhahme ist insgesamt durch Beauftragung
eines Architekten sowie Stellung des Bauantrages im
Jahr 2015 begonnen worden.

Fur die bauliche Verbesserung der AulRenanlage der
neuen Kita ,Lotzbeckstrale“ sind im Haushaltsjahr
2015 per GR-Beschluss aulBerplanmaflige Mittel be-
reitgestellt worden. Die Mal3nahme ist insgesamt durch
Beauftragung eines Architekten sowie Stellung des
Bauantrages im Jahr 2015 begonnen worden.

Als KapitalzufiUhrung an den Eigenbetrieb ,Spital -
Wohnen und Pflege” stehen noch Haushaltsmittel zur
Verfiigung. Um die haushaltsrechtliche Grundlage fir
eine Restzufihrung zu schaffen, ist die Bildung eines
entsprechenden Haushaltsrestes erforderlich. Im Wei-
teren sind auch noch Restmittel im Rahmen der Férde-
rung des Ersatzneubau des Seniorenheims ,Sancta
Maria“ zu Ubertragen.

Die geforderte (Bau-)MalRnahme des FV Langenwinkel
wurde im Herbst 2015 zur Ausfuhrung gebracht. Die
bauliche Fertigstellung soll im Laufe des Jahres 2016
erfolgen. Nach Vorlage aller Rechnungsunterlagen soll
dann im Jahr 2016 die endgultige Foérderabwicklung in
Form der Auszahlung des max. mogl. Restzuschusses
in Hohe von 15.000,- € erfolgen.
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Die MalRnahme ,ELA-Anlage” im Hallensportzentrum
konnte aufgrund hoher Auslastung der Planer und
Handwerker nicht wie vorgesehen im Jahr 2015 durch-
gefuhrt werden. Die Fachplanung ist jedoch zwischen-
zeitlich erfolgreich beauftragt. Die Sanierung der Be-
leuchtung in Halle 1 wurde entsprechend der Veran-
schlagung im Haushaltsplan 2015 ausgefuihrt. Die Ho-
norarschlussrechnung liegt aber noch nicht vor.

Die Drainage am neu angelegten Rasenplatz des FV
Sulz ist in Teilbereichen zu Uberarbeiten. Ein Angebot
hierzu ist vom Verein bereits eingeholt worden. Die
Ausfuhrung ist witterungsabhangig fiur Sommer 2016
vorgesehen.

Stadtischer Kostenanteil fur die Baumal3nahme ,Er-
richtung von zuséatzlichen Sanitar- und Umkleideréau-
men mit Nebenrdaumen® im Rahmen der Verlagerung
des Vereinsheims des TV Dinglingen an den Sport-
platz Mauerfeld. Die Mittel sind im Haushaltsjahr 2015
per GR-Beschluss aulRerplanmé&lidig bereitgestellt wor-
den.

Im Zusammenhang mit der stadtebaulichen Erneue-
rungsmalRnahme ,Kanadaring” soll das Grundstiuck
des TV Dinglingen (Walter-Kolb-Halle) an den Sport-
platz Mauerfeld getauscht werden. Dadurch werden
Anpassungen im Grinbereich und der Sportplatztech-
nik notwendig. Die Mittel sind im Haushaltsjahr 2015
per GR-Beschluss auRRerplanmé&liiig bereitgestellt wor-
den.

Die Bauleistungen der MaRnahme ,Schutterrenaturie-
rung Innenstadt Sutdwest® sind abgeschlossen. Die
Landschaftsbaufirma ist noch mit der Fertigstellungs-
pflege beauftragt. Die Schlussrechnung wird erst im
Herbst 2016 vorliegen.

Das Wettbewerbsverfahren fir die MaRnahme ,Kreuz-
stral}e“ ist anhangig. Die entsprechende Entscheidung
wird im Februar 2016 erwartet. Dann kann die Auf-
wandsentschadigung fir die Teilnehmer und Preisrich-
ter ausbezahlt werden.

Umbau/Neugestaltung Park Kleinfeld Sud: die Bauleis-
tungen fur den Teich sind abgeschlossen, aber noch
nicht schlussgerechnet. Der BGL ist mit Rodungsarbei-
ten fur den nachsten BA beauftragt. Die Zeitschiene fur
den né&chsten BA ist noch nicht final abgestimmt wor-
den.
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Die Erneuerungsarbeiten an der Mauer des Friedrich-
Maurer-Parks sind durchgefuhrt worden. Die Schluss-
rechnung steht noch aus. Im Weiteren muss noch der
angrenzende Weg angepasst werden.

Erneuerung von Tiergehege und Futterkiiche im Stadt-
park: (1) Geotechnik: die Baugrundbeurteilung einschl.
Grundungsuntersuchungen sind beauftragt, ausgefihrt
und bereits abgerechnet, jedoch erst nach Kassen-
schluss 2015 eingegangen; (2) Planungsbiro Archi-
tekt: ein Honorarvertrag ist abgeschlossen, die Ent-
wurfsplanung wurde vorgelegt und der Bauvertrag be-
reits eingereicht; (3) Planungsbiro Statik: der Honorar-
vertrag Tragwerksplanung liegt vor; (4) Technische
Gebaudeausristung: der Honorarvertrag wurde vorge-
legt.

Es stehen noch einzelne Grundstickskaufe fur die
Landesgartenschau 2018 an. Im Jahr 2016 fallen ne-
ben den Kaufbetrdgen auch zusatzlich noch diverse
Nebenkosten an.

Der Mitteltibertrag unter dem Titel ,Landesgartenschau
2018 -Planungsleistungen® wird fur verschiedene noch
anhéngige Vorgange bendtigt (z.B. fur die schalltech-
nische Untersuchung, den Umweltbericht mit Griinord-
nungsplan und die artenschutzrechtliche Prafung fur
den BPlan ,Kleingartenanlage; fir die Begleichung von
Honorarleistungen, die im Jahr 2015 angefallen sind,
der Rechnungseingang aber erst Anfang 2016 erfolg-
te).

Die Rechnung Uber den Kauf eines neuen Pellenc
Blasgerats im Jahr 2015 ist erst nach Kassenschluss
2015 eingegangen. Fur die Otto-Hahn-Realschule soll
ein neuer Reinigungsautomat angeschafft werden.

Mit der BaumalRnahme ,Umbau der ehem. Tonofenfab-
rik zum Stadtgeschichtlichen Museum® wurde im Juni
2015 begonnen. Die Fertigstellung der BaumalRnahme
erfolgt voraussichtlich im Dezember 2016. Die Muse-
umsausstattung soll voraussichtlich im 3. Quartal 2017
abgeschlossen werden.

Fir die im Zusammenhang mit der MaRnahme ,Stadt-
sanierung Nordliche Altstadt — Urteilsplatz® stehende
Neupositionierung und Ausleuchtung der Basaltstelen
westlich der Kaiserstra3e werden die Haushaltsmittel
im Jahr 2016 bendotigt.
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Aufgrund der raumlichen Abhé&ngigkeit von der nicht
fertiggestellten (Privat-)MaRnahme ,Brunnle Areal”
konnte das stadt. Bauvorhaben ,Ausbau Dinglinger-
Tor-StralRe” nicht im Jahr 2015 realisiert werden. Teil-
weise sind kleinere Vorarbeiten und Untersuchungen
bereits durchgefihrt worden.

Fur die weiteren Planungen zum Ausbau der Friedrich-
stral3e zwischen der Allee- und GartnerstraRe sollen
die Mittel ins Jahr 2016 Ubertragen werden. Der Auf-
trag wurde am 15.12.2015 erteilt.

Die fur die StadtsanierungsmalRnahme ,Nordl. Altstadt*
nicht verbrauchten Haushaltsmittel 2015 sind aufgrund
vertraglich vereinbarter Zuschusszusagen, die im Jahr
2015 nicht mehr abgerufen wurden, gebunden. Die
Mittel werden somit absehbar im Jahr 2016 bendétigt.

Fur den Fortgang der Stadtsanierungsmafnahme ,Ka-
nadaring”“ wird eine zweite Offenlage erforderlich. Bis-
lang wurden noch keine Auftrage erteilt.

Aufgrund des terminilch engen Zeitfensters fur das Sa-
nierungsgebiet ,Kanadaring“ (1. BA) wurden im Jahr
2015 auBerplanmafige Haushaltsmittel beantragt und
bewilligt, damit bereits vor Inkrafttreten des Haushalts-
planes 2016, aufbauend auf der Entwurfsplanung, wel-
che von 60/602 im Dezember 2015 beauftragt wurde,
Ingenieurleistungen fir Ingenieurbauwerke und Ver-
kehrsanlagen beauftragt werden kdnnen.

Auftrage fiur die Planung der offentlichen Flachen im
Stadtsanierungsgebiet ,Kanadaring“ wurden noch im
Jahr 2015 erteilt. Die Ausfuhrung und Abrechnung er-
folgt jedoch im Laufe des Jahres 2016.

Die Mittel werden ggf. fur die Ausfihrung weiterer Pla-
nungsleistungen im Jahr 2016 bendétigt.

Die bauliche Umgestaltung des Friedrich-Ebert-Platzes
ist abgeschlossen, jedoch stehen vereinzelt noch
Schlussrechnungen sowie Vermessungsarbeiten aus.

Es sind noch Angleichungsarbeiten an Grinflachen
und Beldgen im Anschluss an den Friedrich-Ebert-
Platz zu leisten sowie diverse Restarbeiten durch den
BGL abzuwickeln.

Mit der Bearbeitung der Malinahme ist im Jahr 2015
nicht begonnen worden.
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Die Haushaltsmittel werden im Jahr 2016 voraussicht-
lich als stadtische Kostenbeteiligung fur die Ausbau-
planung ,Anbindung Dr.-Georg-Schaeffler-Stral3e an
die B 36" bendtigt.

Fur den Radweg zwischen Kippenheimweiler und
Nonnenweier muss noch ein stadtischer Kostenanteil
an das Landratsamt Ortenaukreis erstattet werden.

Die Abrechnung der Ingenieurleistungen fir den Um-
bau der Einmindung des Hohbergweges in die B415
mit Brucke ist noch nicht abgeschlossen.

Die Planungen zum Ausbau der Dinglinger Hauptstra-
e wurden im Jahr 2014 begonnen und werden im
Jahr 2016 fortgesetzt.

Die im Zusammenhang mit dem Ausbau der Wylerter
HauptstraBe (2. BA) stehenden StralRenmarkierungs-
arbeiten wurden beauftragt und ausgefihrt, jedoch
wurde die Schlussrechnung erst nach Kassenschluss
2015 eingereicht. Die Vermessungsarbeiten wurden
ebenfalls im 2015 beauftragt, jedoch wurde die Ausfiih-
rung und Abrechnung noch nicht abgeschlossen.

Die Pflanzungen der externen Ausgleichsflachen fur
das Baugebiet Heubihl sind erfolgt. Die Stral3en-
baumpflanzung ist erst nach dem Endausbau der
StraRe durchzufiihren. Aul3erdem werden noch Pfle-
gearbeiten erforderlich.

Die MaRnahme ,Ausbau der Gereutertalstrale“ wurde
im April 2015 begonnen, ist jedoch noch nicht abge-
schlossen.

Die Mittel sind fur die Umsetzung der Ausfuhrungspla-
nung fir die Umgestaltung der nordseitigen Gehweg-
anlagen entlang der B415 -Ortsdurchfahrt Reichen-
bach- vorgesehen.

Die Haushaltsmittel werden fir die Durchfihrung der
weiteren Planungsphasen fur die Malknahme ,Ausbau
Ortsmitte Sulz® bendotigt.

Fur die Installation der beiden Geschwindigkeitsmess-
anlagen auf dem Urteilsplatz sind noch nicht alle er-
brachten Leistungen schlussgerechnet.
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Der Wegeausbau im noch nicht sanierten Friedhofsteil
des Bergfriedhofes wurde durch den BGL begonnen,
jedoch noch nicht fertiggestellt. Der Auftrag fir die im
Jahr 2015 vorgesehene Erneuerung/Grundsanierung
der Grab- und Gedenkstatten der beiden Weltkriege
(Ehrentafeln) erfolgte im Januar 2016.

Das gartnergepflegte Grabfeld auf dem Friedhof Kuh-
bach konnte im Jahr 2015 nicht -wie vorgesehen- um-
gesetzt werden. Ein Angebot liegt bereits vor. Es wur-
de ein Bodengutachten in Auftrag gegeben, welches
als Grundlage fur die potenzielle Wiederbelegung in-
nerhalb der vorhandenen Flache und fir die Planung
der Erweiterungsflache dient.

Die im Haushaltsplan 2015 fur den Friedhof Mieters-
heim veranschlagte MalRBhahme ,Baumbestattung und
barrierefreier Zugang zum Grabfeld“ konnte nicht -wie
vorgesehen- durchgefuhrt werden.

Die Planung ,Heizung/Luftung/Elektro® fur die Stadthal-
le steht in Abh&ngigkeit zum Brandschutzkonzept, wel-
ches im Dezember 2015 vorgelegt wurde. Mit dem
Fachplaner fand bereits eine erste Begehung statt. Auf
dieser Grundlage wird derzeit ein Angebot ausgearbei-
tet.

Die Planungsleistungen fur die Untersuchungen ,Kon-
zeption Stadthalle® sind noch nicht vollstandig abge-
schlossen. Das notwendige objektbezogene Brand-
schutzgutachten, welches durch die Stabsstelle Feu-
erwehr erstellt wurde liegt vor, muss aber noch abge-
rechnet werden.

Fur die Bekanntmachung von regionalen und Uberregi-
onalen Veranstaltungen, die in der Stadt Lahr stattfin-
den, wurden verschiedene Varianten diskutiert. Vorge-
sehen ist nun, digitale Stelen zu beschaffen. An der
Ortseinfahrt am alten Stadtbahnhof soll mit der Aufstel-
lung der ersten Stele begonnen werden.



	Erläuterungen zu den Haushaltsresten 2015
	Es sind nur Haushaltsreste ab einem Betrag von 10.000,-- € erläutert.




